
Grüne bei Kundgebung "Augen auf gegen rechte Gewalt"
Zum Gedenken an Rick L.

Zum Gedenken an Rick L., der am 16. August 2008 in Magdeburg von einem Rechtsextremen ermordet
wurde, ruft das Bündnis gegen Rechts zu einer Kundgebung auf. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN haben sich
diesem Aufruf angeschlossen und beteiligen sich aktiv an der Veranstaltung in der Magdeburger
Innenstadt am kommenden Sonnabend, 6. September 2008. Landesvorsitzender Christoph Erdmenger
wird zu den Teilnehmern sprechen. Vorab sagte er: "Es ist wichtig, nach den Morden in Magdeburg und
Bernburg, die mutmaßlich polizeibekannte rechtsextreme Gewalttäter begangen haben, ein Zeichen zu
setzen. Beide Taten belegen die Verrohung rechter Schläger. Die Lage ist ernst. Wir dürfen nicht
zulassen, dass Nazis eine Atmosphäre der Angst schaffen und weiter eine tödliche Bedrohung
darstellen."

Erdmenger erneuerte seine Besorgnis, dass seitens der Behörden eine Politik des Verschweigens
praktiziert werde. Polizei und Justiz hatten tagelang den rechtsextremen Hintergrund der
Hauptverdächtigen in Magdeburg und Bernburg verschwiegen. "Die Taten in der Öffentlichkeit als
Disko-Morde oder Betrunkenen-Streitigkeiten mit tödlichem Ausgang herunterzuspielen, ist
unverantwortlich. Bei rechten Straftaten ist schonungslose Transparenz für die Öffentlichkeit dringend
notwendig."

Die Kundgebung beginnt am 6. September 2008, 11 Uhr an der Kreuzung Breiter Weg/Ernst-Reuter-Allee
in Magdeburg.
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